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Wettbewerbe
Primarschulhaus und Kindergarten in Herzogenbuchsee.

Das Preisgericht empfiehlt, von neun eingereichten Projekten
die Vorschläge der Architekten Guido Meier (1. Preis

2000 Fr.),§k. und K.Moser (2. Preis 1500 Fr.), Salvatore
und Gian Broggl (3. Preis 1000 Fr.), alle drei in Herzogenbuchsee,

weiter bearbeiten zu lassen. Für den Kindergarten
wird der Entwiirfcvon Architekt Guido Meier zur Ausführung
vorgeschlagen. Die §jäne werden bis 28. April im Vorraum
des Singsaales im Sekundarschulhaus Herzogenbuchsee
ausgestellt.

University College, Dublin, Ireland. Die leitende Körperschaft

des University College, Dublin, eröffnet einen
Internationalen Wettbewerb unter allen Architekten, die einer
anerkannten Architektengesellschaft angehören, fllpSden
Entwurf eines neuen Kollegiengebäudes, insbesondere für
einen Gebäudeblock, in welchem die Fakultät für Kunst,
die Verwaltung und Prüfungshallen Raum finden sollen.
Bezugstermin für die Unterlageilra.7. Okt. 1963, Termin für
Anfragen 1. WÖv. 1963SpAblieferungstermin 1. Juni 1964. Die
Wettbewerbsbestimmungen können vom 1. Aug. 1963
bezogen werden beim Competition Registrar, Univeralffiy5@cjl-ffi
lege, Dublin 2, gegen Hinterlegung von £ 5.

Mitteilungen aus dem S.I.A.
Allgemeine Bedingungen für Bauarbeiten,
S. I. A.-Norm Nr. 118

Eine Kommission des S. I. A., in d« die wichtigsten
eidgenössischen Aemteri die massgebenden Verbände des
Baugewerbes sowie die Berufsvereinigiungen der Ingenieure und
Architekten vertreten waren, hat unter dem Präsidium von
Ing. A. Aegerter, Basel, dde Norm Nr. 118 revidiert. Diese
Norm wurde durch dde Delegierteniversammlung des S. I. A.
vom 15. Dezember 1962 in Baden angenommen unter dem
Vorbehalt der Bereinigung der Einsprachen durch die
Kommission. Diese Bereinigung ist in der Zwischenzeit erfolgt,
und es konnte Insbesondere mit den Branchen des Baunebengewerbes

eine Ednigung erzielt werden. Diese Norm ist
aufgestellt worden im Einvernehmen mit dem Bund Schweizer
Architekten (BSA), der Direktion der Eidg. Bauten, dem
Eidg. Amt für Strassen- und Flussbau, den Schweizerischen
Bundesbahnen, dem Schweizerischen Baumelsterverband der
Schweizer Stahlbau-Vereinigungj der Vereinigung Schwab®
Strassenfachmänner und den Verbänden des Baunebengewerbes.

Die deutsche Fassung der neuen Norm Nr. 118 ist
sedt Mitte März 1963 beziehbar auf dem Gineralsekretariat
des S. I. A.

Ankündigungen
Fachtagung «Sport and Bäderbau»

Die Uebungsstätten-Beratungsstelle des Deutschen
Sportbundes veranstaltetgom 28. bis 30. Mal 1963 in der
Sporthochschule Köln eine Fachtagung über dieses namentlich für
Architekten wfölitige und aktuelle Thema des Baues von
Sportanlagen und Bädern. Das ausführliche Programm Hegt
auf der Redaktion auf. Es kann bei der Uebungsstätten-Beratungsstelle

des Deutschen Sportbundes, 5 Köln-Müngers-
dorf, Carl-Diem-jlleg, bezogen werden.

16. Internationale Tagung für Wasserforschung
Diese VeransteSling findet im Rahmen der 15. Internationalen

LUttlcher Messe im Palais des Congres de la Ville
de Liege vom 28. bis 31. Mai 1963 statt und ist der Behandlung

der beiden Themen gewidmet: 1. Die Verunreinigung
der Gewässer in industriellen Flussgebieten (28. und 29. Mal).
2. Die Wasserprobleme der Landwirtschaft (30. und 31.Mai).
Anmeldung möglichst bald an «Journees du Cebedeau 1963»,
2, rue A. Stevart, Liege, Belgique. Das Programm kann auf
der Redaktion eingesehen werden.

Der Nationalstrassenbau im Tessin
Die Schweizerische Gesellschaft für Bodenmechanik und

Fundationstechnik wird an ihrer diesjährigen Frühjahrstagung
von 14./15. Juni in Lugano dieses Thema behandeln

und dabei die interessanten Baustellen auf der Strecke Me-
llde-Bissone und Balerna-Chiasso besichtigen.

Lignum
Die Generalversammlung der Schweizerischen

Arbeitsgemeinschaft für das Holz, Zürich, findet am 30. Mai im Kursaal

in Baden statt. Der Anlass ist mit einem Vortrag «Mas-
civholz und Holzwerkstoffe; Kobkurrenzierung oder
Ergänzung?» von F. Häring, Pratteln, verbunden sowie mit
Werkbesichtigungen der Firmen Novopan AG. und Keller & Co.
AG. in Klingnau. Gäste sind willkommen.

I. Internat. Kongress für Reprographie, Köln 1963
«Reprographie» ist ein neues Wort, ein Sammelbegriff

für die Verfahren der originalgetreuen Wiedergabe von
Dokumenten aller Art, die einzeln als Photokopie, Mikrokopde,
Lichtpause, Elektrokopie, Thermokopie usw. bekannt sind.
Eine kaum zu überblickende Fülle von Geräten und Material
für reprographische Zwecke wird heute aus vielen Ländern
angeboten. Wir stehen inmitten einer stürmischen Entwicklung,

iße noch keineswegs abgeschlossen ist. «Reprographie»
ist zu einem vielseitigen Hilfsmättel geworden, das heute
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung nicht mehr
wegzudenken ist. Auskunft über den Kongress gibt der
Veranstalter, Deutsche Gesellschaft für Photographie,
Neumarkt 49, Köln.

Congres Int. de la Detergence, Bruxelles 1964
Les Comites Nationaux Europeens du Comite International

de la Detergence (C. I. D.) organiseront, du 7 au 12
Ijwraembre 1964, ä Bruxelles, le IVe Congres International
de la Detergence. Le Programme des travaux sera subdivise
en 4 sectdons comprenant les themes genöraux suivants:
Chimie des agents de surface; Physique des interfaces;
Terminologie, methodes d'analyse, d'essai, eaux residuaires;
Application des agents de surface. — Les personnes et les
firmes desireuses de participer ä ce Congres sont tovitees ä se
faire connaitre au Sekretariat du Congres, 49t Square Marie-
Louise, Bruxelles 4. Tel. 35 40 80.

ler Salon Internat, de l'Energie et du Chauffage industriel,
Paris 1964

Die 1. Internationale Ausstellung für Energiewirtschaft
findet vom 16. Mai bis 2. Juni 196Jf im Ausstellungspark an
der Porte de Versailles statt. Sie wird im Rahmen der
«Pariser Technischen Wochen 1964» durchgeführt, einer Reihe
von grossen spezialisierten Fachschauen. Damit diese
Veranstaltung plammässig durchgeführt werden kann, ist es
unbedingt erforderlich, dass man sich streng an den Annahme-
schluss für Zulassungsgesuche (15. Juni 1963) hält. Adresse:
Commissariat gehSral, 40, rue du Colisee, Paris 8e, France.

Vortragskalender
Freitag, 26. April. Kunstgewerbemuseum,

Kunsthistoriker-Vereinigung Zürich, Ges. für das Schweiz. Dandesmuseum,

Ges. zur Förderung der kulturellen Beziehungen
zwischen Oesterreich -und der Schweiz: 20.15 h im Vortragssaal
des Kunstgewerbemuseums. Univ.-Doz. Dr. ff. Fillita. Leiter
der Sammlung für Plastik und Kunstgewerbe, Kunsthistori-

iSäples Museum, Wien: «Der Burgunderschatz der Wiener
Schatzkammer».

Montag, 29. April. Zürcher Studiengesellschaft für Bau-
und Verkehrsfragen. 20.15 h im Kongresshaus. Jahresversammlung

mit Vortrag von Dr. W. Fischer, Direktor Kreds HI
der SBB: «Die Stellung der SBB im Vorortsverkehr von
Zürich».

Montag, 29. April. Studiengesellschaft für Personalfragen
Zürich. 20.15 h im Bahnhofbuffet 1. Klasse, I. Stock. Dr.

JjBjäSfVürgler, Institut für Wdrtschaftsforschung ETH, Zürich:
«Die Lohngestaltung in der Konjunktur-Bewegung».

Dienstag, 30. April. STV Sektion Zürich. 20 h im
Kongresshaus Zürich, Eingang U. A. Matl, Ing.: «Tragflügelboote».

Freitag, 3. Mai. Seminar für Gemeindeingenieure. ETH,
Zürich, Hörsaal NO 3g (Sonneggstr. 5, zweiter Stock), 17 h.
Dr. F. Kastner, Leiter des österr. Instituts für Raumplanung,
Wien: «Aktuelle Fragen der Planung in Oesterredch».
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